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Schweizer Verhältnisse

Die Schweiz zeigt sich seit der Vergangenheit und bis heute als Hort 

konsequenter und stabiler Geldpolitik. Der Schweizer Franken ist die 

„sicherste“ Währung auf dem Globus. Die Menschen dort leben eher in 

„gutsituierten“ Verhältnissen – Die mittleren Einkommen unterscheiden sich 

jedoch nicht wesentlich von denen in Mitteleuropa-Germany.

Roger Bodenmann lebte mit seinem Hund  Prinz in Uster, Kanton Zürich. 

Prinz war ein Cane-Corso. Vor vielen Jahren kam Bodenmann mit ihm nach 

Hamburg, um dessen gerissenes Kreuzband im Knie operieren zu lassen. 

Damals bemerkte er, dass die Kosten für eine derartige Operation in der 

Schweiz die Möglichkeiten eines „Normal-Sterblichen“ weit überschreiten. Die

OP in Hamburg-Rahlstedt kostete ihn damals wie heute cirka 600 Euro. 

Einige Jahre später kamen beide wieder: Das Kreuzband war auch auf der 

anderen Seite gerissen. Es vergingen die Jahre. Prinz wurde 12 Jahre alt. 

Sein irdisches Ende wirft ein kaltes Licht auf die sozio-ökonomischen 

Entwicklung europäischer Gesellschaften, allen voraus: die Schweiz.

Roger Bodenmann schreibt:

„Sehr geehrter Herr Schrader,

ich wollte mich nochmal bedanken  für die beiden OPs an meinem Hund. Er 

konnte bis zuletzt im Alter von 12 Jahren schmerzlos herumrennen.

Er wurde Opfer der Tatsache, dass die Preise in der Kleintiermedizin die 

Preise in der Humanmedizin übersteigen!

http://www.kritische-tiermedizin.de/


Ich hätte im Tierspital Zürich ein Depot von CHF 5.000.- leisten sollen und 

zwar am Freitag mitternachts! Für eine Magendrehung!

Ich versuchte zuerst eine Notfallnummer um einen Arzt in der Umgebung zu 

finden. 3,- CHF pro Minute war der Tarif, die gleiche Vorwahl wie bei Sex-

Nummern. Die Dame wollte oder konnte nicht behandeln und war mehr daran

interessiert, wie ich denn wissen könne, dass es eine Magendrehung sei. 

Was soll es denn sonst sein, wenn der Bauch gehärtet, aufgeblasen ist, der 

Hund würgt ohne dass was ´rauskommt und dabei Töne macht, die normales 

Erbrechen bei weitem übersteigen, habe ich gefragt.

Schweren Herzens ließ ich Prinz dann einschläfern, ich hätte nach Hause 

müssen um eine weitere Karte zu organisieren, was nochmal eine Stunde in 

Anspruch genommen hätte. Ich konnte nicht abschätzen, was die Warterei an

Folgeschäden ausgelöst hätte.

Der Arzt wollte dann noch wissen, ob die Laterale Fixation gehalten habe, 

worauf ich antwortete: Naja bei den Preisen hier hätte ich sie mehrfach 

erneuern können.

Weiterhin viel Erfolg!

R. Bodenmann“ 

In einer zweiten Mail schrieb er:

„Ich bin nach dem Vorfall auf Ihrer Internetseite gewesen. Unter der Rubrik 

Magendrehung, kritische Tiermedizin habe ich gelesen, was zum Thema 

Magendrehung geschrieben wurde. 

Hätte ich diese Tipps früher gewusst, hätte ich einiges verbessern können. 



Das einzige, was ich über Magendrehung wusste, ist, dass man nach dem 

Füttern nicht sofort spazieren geht, und, dass es große Hunde öfters trifft.

Mein Hund kriegte Fleisch mit Flocken (Reis oder Kartoffeln-Gemüse-Mix mit 

wenig Wasser, damit es nicht so trocken ist. Wir fütterten ihn zusätzlich auch 

mit menschlicher Nahrung, Pansen, Blättermagen, Fisch, Eiern und anderem.

Es war nicht immer reines Muskelfleisch; ab und zu waren auch Innereien 

dabei.

Dosen, Fertignahrung oder Trockennahrung verwendete ich nicht; das 

Fleisch war meistens aufgetaut, außer es war kein Tiefkühlfleisch.

Mein Hund hatte die Angewohnheit wenig zu kauen und große Stücke 

´runterzuwürgen. Er kriegte eine Hauptmahlzeit und mehrere 

Zwischenmahlzeiten. Passiert ist es nach der Hauptmahlzeit. Er hat jedoch 

nichts anderes gegessen, als er schon sein ganzes Leben tat und auch nicht 

in anderen Mengen...“

Aus tierärztlicher Sicht ist eine chronische Magenerweiterung, die Fütterung von 

gärungsfähiger Nahrung und – in der Tat - die zu große Menge Nahrung als Ursache

einer Magendrehung anzusehen. 
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